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anschrift senden zu lassen. Die
Antragsdaten werden ver-
schlüsselt über das Internet in
eine Sammeldatei zur Abarbei-
tungübertragen. SolltendieAn-
tragsdatennichtmit demdialo-
gisierten Wählerverzeichnis
übereinstimmen, erhält der An-
tragsteller automatisch einen
Hinweis. Der Wahlschein und
die Briefwahlunterlagen wer-
den anschließend von der Stadt
Engen per Post zugestellt. Für
die automatische Prüfung der
Daten wird unter anderem die
Eingabe der jeweiligen Wahlbe-
zirks- und Wählernummer be-
nötigt.
Falls die Wahlbenachrichtigung
nicht vorliegt, kann man auch
formlos per E-Mail (rathaus@
engen.de) einenWahlscheinbe-
antragen. In diesem Fall müs-
sen der Familienname, die Vor-
namen, das Geburtsdatum und
die Wohnanschrift (Straße,
Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
angegebenwerden.
Bei Fragen zum Antragsverfah-
ren gibt das Wahlamt gerne
Auskunft unter folgenden Kon-
taktmöglichkeiten: Tel. 07733/
502-0, Fax 07733/502-299,
E-Mail: rathaus@engen.de.

Engen. Am 20. September fin-
det inEngendieBürgermeister-
wahl statt. DieWahlbenachrich-
tigungen wurden bereits
ausgeliefert. Anhand der Wahl-
benachrichtigung können
Wahlscheine und Briefwahlun-
terlagen per Post beantragt
oder direkt im Bürgerbüro ab-
geholt werden (Wahlbenach-
richtigungundderAusweis sind
mitzubringen, der Briefwahlan-
trag sollte vollständig ausge-
füllt und unterschrieben sein).
Es besteht die Möglichkeit, die
Briefwahlunterlagen gleich
auszufüllen undwieder abzuge-
ben.
Wahlscheine und Briefwahlun-
terlagen können ansonsten
auch über das Internet bean-
tragt werden. Den Link gibt es
auf der Homepage der Stadt
Engenwww.engen.de unter der
Rubrik »Das Rathaus/Wah-
len«. Der Antragsteller erhält
daraufhin ein Erfassungsfor-
mular für die Antragsdaten. Die
Daten auf der Wahlbenachrich-
tigung müssen in das Antrags-
formular eintragen werden. Da-
bei steht es jedem offen, sich
dieUnterlagennachHauseoder
an eine abweichende Versand-

WahlscheinantragundBriefwahlunterlagen
auchbequemper Internet

Bürgermeisterwahl
am20.September

Hegaukurier, »wir sind aber
froh, dass wir unser Bad für un-
sere Badegäste öffnen durften
undwir danken auch den Bade-
gästen für ihr Verständnis«.
Und er fügt hinzu: »Nur ge-
meinsam schaffen wir es durch
die Krise und wir hoffen, dass
wir nächstes Jahr wieder eine
ganz normale Badesaison ha-
benwerden«.

Engen. Das Erlebnisbad Engen
hat noch bis einschließlich
Sonntag, 13. September, geöff-
net. Ob es eine kurze Saisonver-
längerunggibt, entscheidendas
Wetter und die Wassertempe-
raturen.
»Es war eine besondere Saison
in diesem Jahr«, erklärte
Schwimmmeister Thomas
Abendroth gegenüber dem

ErlebnisbadEngenhatmindestensnochbis zum
Endeder Schulferiengeöffnet

Temperaturenentscheiden
überSaisonverlängerung

im Brudertal statt. »2022 wird
es die nächsten Petersfelstage
im gewohnten Turnus geben«,
so der Projektleiter der Stadt
Engen, Dr. Velten Wagner. »Und
vielleicht freuen wir uns dann
noch ein Stückmehr auf sie«.

Engen. Die diesjährigen »Pe-
tersfelstage«, die ursprünglich
amWochenende des 19. und 20.
September geplantwaren,müs-
sen leider abgesagt werden. Der
Steinzeitspaß für die ganze Fa-
milie fand bereits vierzehn Mal

Diesjährige»Petersfelstage«müssenabgesagtwerden

Erstwieder inzwei Jahren

Beginn ca. 20:30 Uhr

Einlass+Bewirtung: ab 19:30 Uhr

Eintritt: Euro 6,-- (Ermäßigung mit Sozial-Pass 50%)

Bei Dauerregen in der neuen Stadthalle Engen!

Karten müssen möglichst per Mail reserviert werden: SKuechler@engen.de
Bitte denken Sie an entsprechende Kleidung etc. Gerne können eigene Stühle mitgebracht werden.

Freitag, 28.August

Samstag, 29.August

Open-Air-Kinonächte im Erlebnisbad Engen

Knives Out
- Mord ist Familiensache

130 Min., FSK: ab 12, empf. ab 16 J.
Harlan Thrombey ist tot! Der renommierte
Krimiautor und Familienpatriarch wurde
auf der Feier zu seinem 85. Geburtstag
umgebracht. Weder die versammelte
exzentrische Verwandtschaft noch das treu
ergebene Hauspersonal wollen etwas
gesehen haben. Ein Fall für Benoit Blanc,
den lässig-eleganten Kommissar.

Ein super Spaß!

Enkel für
Anfänger
104 Min., FSK: ab 6 Jahren
Mit Kindern und Enkeln hatten die
Rentner Karin und Gerhard bislang so
gar nichts am Hut. Aber auf Nordic
Walking und Senioren-Kurse an der Uni
haben sie keine Lust. Deshalb verhilft
ihre Freundin Philippa, die schon als
Paten-Oma Erfahrung hat, den beiden
zur unverhofften Großelternschaft. Im
Handumdrehen haben sie zwei Paten-
Enkel zu versorgen, eine riesige
Hüpfburg im Garten stehen und Lego-

Steine an den Füßen. Generationen-

komödie - trotz einiger Klischees

durchaus köstlich unterhaltend!
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Abfalltermine

Mittwoch, 26.08. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 29.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 31.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.09. Biomüll Engen
Donnerstag, 03.09. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Montag, 07.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 08.09. Biomüll Engen
Samstag, 12.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 14.09. Biomüll Ortsteile
Montag, 14.09. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 15.09. Biomüll Engen
Montag, 21.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.09. Biomüll Engen
Mittwoch, 23.09. Restmüll Engen undOrtsteile
Samstag, 26.09. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos beimMüllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de

Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH,
Hotline 0180/1888811.

Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 27. August, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, »Draußengeschichten«: Lesung aus dem Buch
»Heute sindwir cool«, ab fünf Jahre, Donnerstag, 27. August, 15
Uhr, Freilichtbühne hinter demRathaus
Stadt Engenund Touristik Engen, Erlebnisführung »VonHexe-
rei, Pest und Krieg - demLeben zumTrotz«, Donnerstag, 27. Au-
gust, 19 Uhr, Freilichtbühne hinter demRathaus
Stadt Engen, Open-Air-Kino im Erlebnisbad, 20:30 Uhr: Freitag,
28. August»KnivesOut -Mord ist Familiensache«, Samstag, 29.
August »Enkel für Anfänger«, Kartenreservierung: Skuechler@
engen.de. BeiDauerregenfindendieVorstellungen inderneuen
Stadthalle statt

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Öffentliche Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung zur Übertragung der Aufgaben nach § 1 Absatz 1 der
Gutachterausschussverordnung von den Städten und Gemein-
denAach, Büsingen, Engen, Gailingen, Gottmadingen,Hilzingen,
Mühlhausen-Ehingen, Rielasingen-Worblingen, Steißlingen,
Tengen und Volkertshausen auf die Große Kreisstadt Singen
(Hohentwiel) und Bildung eines Gemeinsamen Gutachteraus-
schusses

Oktober undNovember werden
die nur mit Grünschnitt befüll-
ten Tonnen geleert.
Wer schon eine zusätzliche
Tonne zu Hause hat, benötigt
nur noch die entsprechende
Grünschnitt-Plakette (120 Liter
oder 240 Liter). Die vier Leerun-
gen kosten bei 120 Litern 10
Euro, bei 240 Litern 20 Euro.
Dieses Angebot ist über die
Hälfte günstiger, als Hecken-,
Strauch- und Rasenschnitt im
Herbst über die Biobanderolen-
tonne zu entsorgen.
Anmeldungen werden bis 16.
September angenommen un-
ter: Müllabfuhr-Zweckverband,
Werner-von-Siemens-Straße 16,
78239 Rielasingen-Worblingen,
Tel. 07731/9315-62DW 2, Fax
07731/9315-66, E-Mail: paukner
@mzv-hegau.de.

Hegau. Der Müllabfuhr-Zweck-
verband (MZV) bietet auch die-
ses Jahr wieder seine zusätzli-
che Grünschnittabfuhr über die
braune Tonne an. Die allgemei-
ne Grünschnittsammlung im
Herbst bleibt bestehen. Über
eine Tonne nachWahl (120 Liter
oder 240 Liter) kann durch vier
Holsammlungen zusätzlicher
Grünschnitt kostengünstig ent-
sorgt werden.
Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kannbeimMZVeine
Tonne in der Größe von 120 Li-
tern oder 240 Litern bestellt
werden. Die Tonnen werden vor
dem ersten Leerungstermin an
die genannte Adresse gebracht
und am Tag der letzten Leerung
wieder eingesammelt. An vier
zusätzlichen Abfuhrtagen im

Anmeldungbis 16. September
beimMüllabfuhr-Zweckverband

Zusätzliche
Grünschnitt-Abfuhren

DiewichtigstenTermine imSeptember

4. September, 18 Uhr, Marktplatz, Allgemeine Stadtführung/
Stadt Engen und Touristik Engen
10. September, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus, Erleb-
nisführung: »Von Hexerei, Pest und Krieg«/Stadt Engen und
Touristik Engen
14. bis 30. September, Anwaltskanzlei Weiß, Arat und Partner,
Patentsprechstunde, Anmeldung unter Tel. 07733/502-212 oder
per E-Mail: PFreisleben@engen.de, KooperationAnwaltskanzlei
Weiß, Arat und Partner undRegionalerWirtschaftsförderverein
Hegau
17. September, 19 Uhr, Felsenparkplatz P2 - beim Wasserrad
Erlebnisführung: »Die Grenzgängerin«/Stadt Engen und Tou-
ristik Engen
18. September, 11Uhr,HohenhewenhalleWelschingen, Einschu-
lungsfeier/GrundschuleWelschingen
19. September, 19:30 Uhr Freilichtbühne hinterm Rathaus,
Öffentliche Stadtführung mit Nachtwächter und Bürgersfrau/
Stadt Engen und Touristik Engen
20. September, 10 Uhr, Ev. Kirche, Konfirmation/Ev. Kirchenge-
meinde
26. September bis 22. November, Öffnungszeiten Museum,
Städtisches Museum Engen + Galerie, Ausstellung Henriette
Grahnert »Abstrakt in Disko«/Stadt Engen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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Besser hätten die Voraussetzungen für das »Sommerfest im Sonnental« nicht sein können.
Über 200 Engener und auch angereiste Besucher wollten sich das Fest am Campingplatz nicht entgehen lassen:
Das Wetter spielte mit, ein perfekter lauer Sommerabend lud dazu ein, unter den Bäumen des kleinen Areals zu
verweilen, kühle Getränke zu genießen und der zünftigen Blasmusik der »Talheimer Straßenmusikanten« zu
lauschen. Der Touristik-Verein Engen hatte am 8. August zum gleichnamigen gemütlichen Beisammensein gela-
den. Zusammen mit den Campingplatzbetreibern, der Familie Aktas, sorgte der umtriebige Verein für das leibli-
che Wohl. Die Kontrollen am Eingang, reservierte Tische und eine »Hygienestation« sorgten für die Einhaltung
der Corona-Vorschriften. Unter freiem Himmel konnten die zahlreichen Besucher maskenfrei durchatmen. Das
Sommerfest im Sonnental sei ein »Geschenk an die Engener«, betonte der Vorsitzende des Touristik-Vereins,
Rolf Broszio. »Wir wollen damit etwas zurückgeben. Die Engener Bürger haben uns in den vergangenen Jahren
immer unterstützt«, dankte Broszio. Mit Einbruch der Dunkelheit hatten die Veranstalter auch noch eine Über-
raschung parat: Eine Abordnung des »Circus Casanietto« unter der Leitung von Christiane Schlenker verzauber-
te das Publikummit Feuer-Jonglage und leuchtender Reifenakrobatik. Bild: Rauser

Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Sonderausstellung »Hölle und Paradies -
Der Deutsche Expressionismus um 1918«

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr
Während der Sonderausstellung ist an den Feiertagen von 11-18 Uhr geöffnet.
Es bestehtMundschutzpflicht und es dürfen sich nichtmehr als 25 Personen
gleichzeitig in den Räumlichkeiten aufhalten (dieMitarbeiter sind entspre-
chend instruiert).

Die öffentlichen Führungen finden imMoment nicht statt.

Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro

kandidaten sowie der anwesen-
den Gemeinderatsfraktion
wichtige Punkte mit auf den
Weg zu geben«. Aufgrund der
ansteigenden Zahlen um Co-
vid-19 und der begrenzten
räumlichen Kapazitäten, wird
zuvor um Anmeldung per Mail
(tim.strobel@uni-konstanz.de)
oder telefonisch (0172/8553244)
gebeten. So kann das Hygiene-
konzeptmit Sicherheitsabstand
gewährleistetwerden.
Auch kurzfristige Anmeldungen
sind jederzeit willkommen!

terwohlfahrt (Sammlungsgasse
11) statt. »Der SPD-Ortsverein
möchte seinen Teil dazu beitra-
gen, vor der Bürgermeisterwahl
im September zu informieren,
Menschen teilhaben zu lassen
und natürlich auch das ein oder
andere Thema wieder auf die
politische Agenda zu bringen«,
freut sich der Vorsitzende Tim
Strobel. »Im Rahmen unserer
Veranstaltung haben Interes-
sierte die Möglichkeit, einfache
wie kritische Nachfragen zu
stellenunddemBürgermeister-

Engen. Bereits am 20. Septem-
ber soll in Engen ein neuer Bür-
germeister gewählt werden. Ge-
meinsam mit dem Kandidaten
und amtierenden Bürgermeis-
ter Johannes Moser will der
Ortsverein der Sozialdemokra-
tinnen und Sozialdemokraten
die Gelegenheit nutzen, um in
den Dialog zu treten und dabei
auch die Öffentlichkeit zu betei-
ligen. Dazu findet am Donners-
tag, 3. September, um 19 Uhr
eine Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung in der Arbei-

SPDEngendiskutiert am3. SeptembermitBürgermeister JohannesMoser

»EsgehtumdieZukunftunsererStadt«

Haben Sie
Fernsehkummer?

Dann Dietrich Nummer!
0 77 33 - 14 23
0 77 71 - 35 79

Diese Weine von der
Bottwartaler Winzer eG

sollten Sie unbedingt
probieren:

Vinian
0,75-l-Flasche 5,90 €
Trollinger mit Lemberger:

– weiß gekeltert,
halbtrocken oder

– Rosé, halbtrocken

Gekühlt, sind sie die
perfekten Begleiter zu

leichten
Speisen und Salaten

– Nur so lange Vorrat reicht –

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–23.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www. weinhaus-Gebhart .de
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Die Landesregierung setzt per Verordnung folgende
Maßnahmen inKraft:

DiewesentlichenÄnderungen zum6. August

Die Geltungsdauer der Corona-Verordnung wird bis zum 30.
September 2020 verlängert. Gleichzeitig erfolgen an einzelnen
Stellen Korrekturen, die vor allem der Klarstellung und Beseiti-
gung bestehender Regelungslücken dienen.
Hier diewesentlichenÄnderungen auf einenBlick

• Geltungsdauer
Die Laufzeit der Verordnung wird bis zum 30. September
2020 verlängert (§ 21 Absatz 3 Satz 2). Damit erhalten Bürge-
rinnen und Bürger sowie Unternehmen rechtzeitig die not-
wendige Planungs- und Regelungssicherheit, da diemeisten
Regelungen der Corona-Verordnung zum 31. August 2020 -
und damit während der Sommerferien - außer Kraft getre-
tenwären.

• Mund-Nasen-Bedeckung
- Ab dem 14. September 2020 muss an weiterführenden
Schulen, beruflichen Schulen und Sonderpädagogischen
Bildungs- und Beratungszentren außerhalb der Unter-
richtsräume eineMund-Nasen-Bedeckung getragen wer-
den (§ 3 Absatz 1 Nr. 6 und § 3 Absatz 2 Nr. 7).

- Auf allen Großmärkten, Wochenmärkten, Spezial- und
Jahrmärkten, die in geschlossenen Räumen stattfinden,
muss künftig eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen
werden (§ 3 Absatz 1 Nr. 4).

• Datenverarbeitung
- Die Alternativmöglichkeit zur Angabe einer E-Mail-Adres-
se bei der Datenerhebung wird gestrichen (§ 6 Absatz 1).
E-Mail-Adressen genügen künftig nicht mehr zur Nach-
verfolgung, da die Datenverarbeitungmittels E-Mail - ins-
besondere etwa die Kontaktaufnahme durch Gesund-
heitsbehörden - häufig nicht den Anforderungen der En-
de-zu-Ende-Verschlüsselung genügt.

- Bei Großmärkten, Wochenmärkten, Spezial- und Jahr-
märkten entfällt die Pflicht zurDatenerhebung (§ 14 Satz 1
Nr. 8).

- In Betriebskantinen muss nur bei externen Gästen eine
Datenverarbeitung erfolgen (§ 14 Satz 1 Nr. 10).

Quelle: Homepage der Landesregierung Baden-Württemberg

Bei größter Sommerhitze las Eberhard Höhn am 30. Juli die
Draußengeschichte »Die dumme Augustine« von Otfried Preußler. Mit
roter Clownsnase und schauspielerischem Talent machte die Geschichte
rund um die Clownin und ihren Mann allen der zahlreichen Besucher
Freude. Bild: Stadt Engen

ÖffentlicheFührungen

»VonHexerei, Pest undKrieg - demLeben zumTrotz«

AmDonnerstag, 27.August,findet um19Uhrdie Führung»Von
Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum Trotz« auf der Frei-
lichtbühne hintermRathaus statt. DieMarketenderin Tilda ver-
mittelt während ihrer Führung den harten Lebensalltag der
Menschen während des 30-jährigen Krieges. Diese Führung ist
für Jugendliche unter 16 Jahren nicht geeignet.
Kosten: 12 Euro/Person (Erwachsene) und 6 Euro für Jugendli-
che ab 16 Jahren.

»Engen zwischenMittelalter undModerne«

Am Freitag, 4. September, findet um 18 Uhr die Stadtführung
»Engen zwischen Mittelalter und Moderne« statt. Bei einem
Rundgang durch die Altstadt entdecken die Teilnehmer viel In-
teressantes und Kurzweiliges über die Geschichte und Gegen-
wart vonEngen.Die StadtführerwissenauchüberdasAlltagsle-
ben der Menschen, über Witziges und Kurioses und das, was
Engen so besondersmacht, zu berichten.
Treffpunkt ist auf demMarktplatz.
Kosten: 6 Euro/Person
Dauer der Führung circa eineinhalb bis zwei Stunden.

Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215, bis je-
weils einen Tag vor der Führung, 12 Uhr,möglich.

Anmeldungen von Gruppenführungen zum individuellen Ter-
min sind ebenfalls wiedermöglich.

FolgendeCorona-Schutzmaßnahmen sind zubeachten:
- Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich.
- Die Abstandsregeln (1,50Meter) sind einzuhalten.
- Geldmöglichst passend und abgezähltmitzubringen.
- Maximale Gruppengröße: 20 Besucher.
- Die Stadtführer behalten sich vor, die Führung aufgrund zu
geringer Anmeldezahlen oder schlechter Wetterprognosen
auch kurzfristig abzusagen.

Beim Verteilen der »Engener Mundkäpple« im April diesen Jah-
res kamen circa 200 Euro Spendengelder zusammen. Diese konnte Bür-
germeister Johannes Moser nun der Engener Tafel in Form von Sachspen-
den überreichen. Auf dem Foto die Übergabe eines Teils der gewünschten
Lebensmittel an Monika Lang (Caritas Engen) und Ruth Stark (Tafelladen
Engen) durch Bürgermeister Johannes Moser (von links). Die restlichen
Lebensmittel wurden bereits in die Regale einsortiert. Bild: Stadt Engen
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Flair der Engener Altstadt zu er-
leben. Neben dem Marktplatz
waren der Schillerplatz und das
Seehascenter ein Anziehungs-
punkt. Das »Bio gusto Pestaloz-
zi« hatte geöffnet und viele Be-
sucher nutzten dieMöglichkeit,
noch etwas einzukaufen, zu
bummeln und zu genießen.
Auch wenn viele »Late night
shopper« zielstrebig zum
Marktplatz eilten, schätzten die
Ladeninhaber die Aktion:
»Events sind sehr gut fürdie In-
nenstadt«, so Florian Röbig von
der »Design Manufaktur«.
Auch Nicole Schriewer vom
Schuhladen »15 shoes« ist zu-
frieden: »Mich freut es, dass es
so gut angenommen wird«, so
Schriewer. »Wir brauchen so et-
was, und wie man sieht, haben
die Leute auch solche Events
vermisst«, betont sie.
Schließlich kamdie Aktion auch
sozialen Aspekten zugute: Ina
Klietz von den »Zieglerschen«
nutzte die Möglichkeit, eine
Umfrageaktionunter denBesu-
chern zu starten: Zum Thema
»Wie inklusiv ist Engen?« wur-
de das Publikum dazu befragt,
wie Behinderte Engen erleben
und welche Verbesserungs-
möglichkeitenes gebenkönnte.
Die nächste »Late night shop-
ping«-Aktion wird am 5. Sep-
tember stattfinden.

»Late night shopping«-Aktion
sollte die Tradition der Feier-
abendkonzerte mit Werbung
für die Engener Geschäfte und
Gastronomie verbinden, die In-
nenstadt beleben und zugleich
den »Daheimgebliebenen«
eine Möglichkeit geben, das

Engen (hol). »Gewackelt« hat
sie zwar nicht, die »Gass« beim
»Late night shopping«, aber
doch etliche Besucher auf den
Marktplatz gezogen. Schließlich
sollte der Event, der zum Be-
such Engener Altstadtläden
und Umtrunk auf den Markt-
platzeinlud, auchkeinErsatz für
die ausgefallenen Märkte und
Feste sein. Vielmehr sollte ein
gemütlicher Hock auf dem
Marktplatz bei Bewirtung, ver-
bunden mit einem kleinen Ein-
kaufsbummel, im Vordergrund
stehen. Über 100 Besucher fan-
densichaufdemMarktplatz am
vergangenen Donnerstagabend
ein, viele davon genossen die
Möglichkeit, wieder einmal aus-
zugehen und Festatmosphäre
zu erleben. »Wir wollten ein-
fachmalwieder draußen sitzen,
bei Musik und Bewirtung«, be-
stätigten Uwe und Birgit Heiz-
mann aus Engen-Stetten.
Rund umdenMarktplatz waren
einigeLädengeöffnet, dieBesu-
cher nutzten die Gelegenheit,
vor dem Abschluss noch einen
BlickaufdasAngebot zuwerfen.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte die »Ralph-Klee-
fuß-Band« , Getränke servierte
der Touristik-Verein Engen als
Partner des Marketing-Vereins
Engen und vom Grillwagen gab
es Pommes und Wurst. Die

Mitdem»LateNight shopping«-Event amvergangenenDonnerstagabend
belebtederMarketing-VereinEngendieAltstadt

EinkaufserlebnismitFestatmosphäre

Fast wie beim Feierabendkonzert: Der Marktplatz, auf dem Bewirtung und Musik angeboten wurde, war für viele
Bummler das große Ziel. Bilder: Rauser

Die Ralph-Kleefuß-Band mit Ralph
Kleefuß und Kurt Bergt sorgte für
musikalische Unterhaltung.

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

. . . zur Wanderslust
gibts Metzgers Wurst!

Jause für die Pause:

Pfefferbeißer
unser Klassiker 100g 1,65 €
Bierstengel
extra lang, nach Art
der Bierwurst 100g 1,40 €
Mini-Käseknacker
so fein, so klein mit
so viiiel Käse 100g 1,39 €
Rinds-Debreziner
auch zum Grillen oder
kalt ein Genuss 100g 1,40 €
Rauchpeitschen
unsere Landjäger vom Rind

Paar 1,60 €
Weinbeißer
herzhaft klein mit Paprika
und Rotwein 100g 1,35 €
Salami-Stics
schön würzig oder
ganz scharf 100g 0,79 €
... und unsere hausgemachten
Wurstdosen – die dürfen im

Gepäck nicht fehlen
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch



HegauKurier Mittwoch, 26. August 2020Seite 6

die Hoffnung auf weiteres Blut-
spenden aus - »gerade auch im
Sommer und zu Corona-Zei-
ten«. Gleichzeitig wies der Be-
reitschaftsleiter auf den nächs-
ten Blutspendetermin im
Oktober inWelschingen hin.

müsse gerade in einer schnell-
lebigen Zeit, in der Egoismus
und Gewinnstreben vielmals im
Mittelpunkt stünden, beson-
ders herausgestellt werden.
»Blutspenden ist eine Hilfe auf
Gegenseitigkeit, was bedeutet,
dass niemand einen finanziel-
len Nutzen ziehen darf«, erläu-
terte Moser. Der DRK-Blutspen-
dedienst arbeite gemeinnützig,
unterstrich er und nutzte die
Gelegenheit, den »unzähligen
ehrenamtlich tätigen Helferin-
nen und Helfern des DRK-Orts-
vereins Engen, den Mitgliedern
des Jugendrotkreuzes sowie
den Ärzten für die Mitwirkung
bei der Vorsorgeuntersuchung
einen herzlichen Dank auszu-
sprechen«, erfordere die
Durchführung der Blutspen-
deaktionen doch viel Vorberei-
tungszeit.
Mosers Dank galt aber auchden
Institutionen, Vereinen, Firmen,
Verbänden, Organisationen und
den Kirchen für die vielfältige
Förderung der Blutspende-Ak-
tionen.
»Ohne Euer Engagement wäre
vieles nicht machbar«, richtete
auch DRK-Bereitschaftsleiter
Matthias Kümmerle herzliche
Worte des Dankes an die vielfa-
chen Blutspender und drückte

Engen (her).»Der Blutspende-
dienst des Deutschen Roten
Kreuzes ist für die Versorgung
der Krankenhäuser mit Blut-
produkten für Kranke und Ver-
letzte unverzichtbar«, betonte
Bürgermeister Moser. Der Be-
darf an Blutprodukten wachse
durch die erweitertenmedizini-
schen Anwendungen ständig.
Dennoch sei es dem DRK-Blut-
spendedienst stets gelungen,
die Versorgung des medizini-
schen Bereichs mit Blutpräpa-
raten sicherzustellen, so Moser.
Auchwenn esmanchmal knapp
hergegangen sei, hätten Eng-
pässe doch bislang vermieden
werden können.
»Das ist insbesondere Ihnen,
den vielen ehrenamtlichen
Blutspenderinnen und Blut-
spendern, zu verdanken«, wür-
digte der Bürgermeister. »Für
Ihren zum Teil schon jahrzehn-
telangen Einsatz für unsere Ge-
meinschaft verdienen Sie Aner-
kennung und Respekt. Sie
spenden Ihr Blut, lindern damit
Not und retten Leben. Sie über-
nehmen in ganz lobenswerter
Weise Verantwortung für ande-
re und geben ein Zeichen an ge-
lebter Solidarität in unserer
Stadt«, würdigteMoser.
Dieses freiwillige Engagement

Blutspenderehrungunter den
Auswirkungender Coro-
na-Pandemie bedeutete in der
ersten Sommerferienwoche:
kleiner Rahmen, Ansprachen
imFreien vor demStädtischen
Museum, keinAnsteckender
Ehrennadeln oder persönli-
chesÜberreichenderUrkun-
denundWeinpräsente, kein
Empfangmit denTrachtenda-
men.»Nichtsdestotrotz ist es
uns ein großesAnliegen,
unsereBlutspender gebüh-
rend zuwürdigen«, betonte
Bürgermeister Johannes
Moser das große soziale
Engagement von 26Blutspen-
derInnen. ZehnMitbürgern
wurden für zehnmaliges, sechs
für 25-maliges, drei für
50-maliges und fünf für
75-maliges Blutspenden
entsprechendeBlutspen-
derehrennadeln desDeut-
schenRotenKreuzes verlie-
hen. Bereits einhundertMal
stelltenMartin SchochundDr.
FrankPfefferkorn ihr Blut zur
Verfügung. ImAnschluss
brchteMuseumsleiter Dr.
VeltenWagner denGeehrten
die aktuelle Sonderausstellung
»Hölle &Paradies. Der deut-
sche Expressionismusum
1918«näher.

Blutspender-EhrennadelnanvielfacheBlutspender verliehen

»SieverdienengroßenDankundunserallerRespekt«

»Ich danke Ihnen auch im Namen des Gemeinderates, dass durch Ihren persönlichen Beitrag unzähligen kranken und
verletzten Mitbürgern geholfen werden konnte. Sie verdienen unseren großen Dank und unser aller Respekt«, würdigte Bürgermeister Johannes Mo-
ser (links), auch in seiner Funktion als Vorsitzender des DRK-Ortsvereins Engen, bei der Blutspenderehrung vor dem Städtischen Museum Engen das
unverzichtbare Engagement der verdienten Blutspenderinnen und Blutspender. Auch Bereitschaftsleiter Matthias Kümmerle (rechts) bedankte sich
bei den Geehrten für die Unterstützung. Bild: Hering

Ehrungen

Für zehnmaliges Blut-
spenden wurden Roland
Allinger, Nicole Fehringer,
Michael Heller, Max Hinze,
EdithPalmitesta,Wolfgang
Schilling, Samuel Sprenger,
Sarah Stärk, Leonie Wolf
und Melanie Zimmermann
geehrt, für 25-maliges
Blutspenden Sabrina Em-
hardt, Kay Heggemann,
Marcel Heinzelmann, Clau-
diaMartin, Susanne Spren-
ger und ElkeWikenhauser.
50-mal spendeten Martin
Doerries, Norbert Kohler
und Ilka Zeferer, 75-mal
Ralf Bürklin, Anita Lang,
Hubert Ley, Petra Nohl und
Petra Truckenbrod.
Für 100-maligesBlutspen-
denwurden Dr. Frank Pfef-
ferkorn undMartin Schoch
ausgezeichnet.
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DasÜberreichen der Anstecknadeln, Urkunden undWeinpräsen-
te entfiel bei der diesjährigen Blutspenderehrung aufgrund der Coro-
na-Schutzvorgaben. Deshalb hatten der DRK-Ortsverein und Bürgermeis-
ter-Sekretärin Erika Scheerer (rechts) alles in beschriftete
Engen-Stofftaschen verpackt, die von den Geehrten am Ende des kleinen
Festakts abgeholt werden konnten.

Eine Führung im eigentlichen Sinn durch sämtliche Räume ist im
Städtischen Museum Engen + Galerie im Moment nicht möglich, deshalb
brachte Museumsleiter Dr. Velten Wagner interessierten Geehrten im An-
schluss an den offiziellen Teil die noch bis 13. September dauernde Son-
derausstellung »Hölle und Paradies. Der deutsche Expressionismus um
1918« an zwei ausgewählten Stellen näher. Bilder: Hering

kreis so lebendig und vielfältig
erhaltenwollen, müssenwir die
Kulturschaffenden jetzt unter-
stützen. Ich selbst werde mich
mit einer privaten Spende von
1.000 Euro am Fonds beteili-
gen«, so Landrat Danner. Die
Spendenmittel dienen dem ge-
meinnützigen Zweck der Förde-
rung von Kunst und Kultur.
Kulturschaffende sind eingela-
den, sich mit einer konkreten
Projektidee um eine Förderung
zu bewerben.
SolcheProjektekönnen imRah-
men von herkömmlichen For-
maten wie Konzerte oder Aus-
stellungen geplant sein, aber
auchneue, innovativeVorhaben
und Vermittlungsformate um-
fassen.
Im Rahmen des Förderantrags
können Projektkosten in einer
Gesamtsumme von bis zu 2.500
Euro veranschlagt werden, da-
von dürfen Honorare für die ei-
genen Arbeitskosten der An-
tragstellerinnen und der
Antragsteller bis zu 1.000 Euro
umfassen. Bewerbungen sind
auch für Gruppen von Künstle-
rinnen und Künstlern möglich,
dann liegen die veranschlagba-
ren Projektkosten bei bis zu
4.500 Euro, wovon die eigenen
Honorarkosten bis zu 2.000
Euro umfassen können.
Über die Bewilligung der Pro-
jektförderung wird schließlich
eine Jurymit externen Fachleu-
ten aus dem Kulturbereich ent-
scheiden.
Die Kontaktadresse für Bewer-
bungen lautet: Landratsamt
Konstanz, Amt für Geschichte
und Kultur, Benediktinerplatz 1,
78467 Konstanz, E-Mail: kreisar
chiv@lrakn.de.
Für weitere Fragen steht Kreis-
archivar Dr. Friedemann Scheck
per Mail an kreisarchiv@lrakn.
de oder unter der Telefonnum-
mer 07531/8001903 gerne zur
Verfügung.

Hegau. Mit einem Kulturfonds
unterstützt der Landkreis Kon-
stanz Kulturschaffende mit bis
zu 4.500Euro. Bewerbungen für
eine Projektförderung sind ab
sofortmöglich.
Kunst und Kultur zählen zu den
GrundlagenderGesellschaft. Im
Landkreis Konstanz gibt es seit
jeher ein reiches und vielfälti-
ges Kulturleben.
Neben den fest in den Kommu-
nen verankerten Institutionen
und Vereinen sind es häufig
freiberuflich Tätige, die die kul-
turellen Angebote inhaltlich
tragen. Ohne sie wäre das öf-
fentliche Leben in der Region
um vieles ärmer. Selbständige
und freiberufliche Kulturschaf-
fende sind in der Ausübung ih-
rer kreativen Tätigkeit auf re-
gelmäßige Veranstaltungen,
auf Vernissagen, Ausstellungs-
eröffnungen, Konzerte, Thea-
teraufführungen und andere
Angebote angewiesen. All dies
ist zurzeit nur in sehr einge-
schränktemMaßemöglich.
Um zu verhindern, dass das öf-
fentliche Kulturleben im Land-
kreis dauerhaften Schaden
nimmt, hat der Kreistag be-
schlossen, einen befristeten
Kulturfonds aufzulegen.
Das Ziel dieses Fonds ist die
Aufrechterhaltung und Fort-
dauer einer engagierten, vielfäl-
tigen, kreativen und weithin
ausstrahlenden freien Kul-
turszene über die Zeit der co-
ronabedingten Einschränkun-
gen hinaus.
Der Landkreis Konstanz stellt
für den Fonds einen Grundbe-
trag von 25.000 Euro zur Verfü-
gung. Um diesen Betrag aufzu-
stocken und so möglichst viele
Kunstprojekte fördern zu kön-
nen, ruft Landrat Zeno Danner
dazu auf, mit Spenden zum Ge-
lingen des Vorhabens beizutra-
gen. »Wennwir den Kunst- und
Kulturbereich inunseremLand-

Bewerbungensindbis 15. Septemberbeim
LandratsamtKonstanzmöglich

Kreis-Kulturfond
unterstütztKünstler

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Kompetent, freundlich, preiswert.

Und immer nah beim Kunden.

Stadtwerke Engen –Menschen mit Energie!

STROM | GAS | WASSER | TV | TELEFON | INTERNET
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Bei der Kinderkrippe »Im Baumgarten« ist nun auch die Außenanlage komplett fertiggestellt. Die vorhandenen Spielgeräte
wurden an den neuen Standorten wieder aufgebaut, der Sandkasten vergrößert und ein neues Sonnensegel angebracht. Die Kinder haben mit großer
Freude den Garten wieder in Beschlag genommen. Bilder: Stadt Engen

Gutshof vermittelt. Informatio-
nen sind auf der Internetseite
der Römerstraße Neckar-Alb-
Aare unter www.roemerstrasse.
net oder beim Kulturamt der
Stadt Engen erhältlich.

Besucher. Die Anlage ist auch
ohne Führung für Interessierte
jederzeit zugänglich. Seit eini-
gen Jahren ist eine große Info-
tafel angebracht, die einen
besseren Eindruck von dem

zwei Ecktürme und einen In-
nenhof. Bewundernswert war
die Information über die da-
mals schon angewandte Hypo-
kaustanlage, bei der die Heiz-
gase den Fußboden und die
Wandheizungsziegel erwärmt
hatten.
Weitere Gebäude waren wohl
kleine Nebengebäude, ein klei-
ner Tempel und ein Badegebäu-
de. Gut erforscht ist das Bade-
haus. Höfler erklärte, dass
Baden und Waschen damals
einewesentlich größere Bedeu-
tung hatte als imMittelalter. So
war beispielsweise die Lebens-
erwartung von Frauen um zehn
Jahre höher als in den späteren
Jahren. Zurückzuführen ist dies
wohl zumeinen auf dieHygiene
durch das Baden und zum an-
deren durch den »Wellness-Ef-
fekt«, der dadurch entstand.
Vermutlich sicherte eine Stein-
mauer die Anlage im Norden
und Westen ab, wo es keinen
natürlichen Schutz gab. Zeichen
einer gewaltsamen Zerstörung
der Anlage fehlen. Erste archäo-
logische Untersuchungen führ-
te Paul Revellio 1924 durch.
Durch die lebendige und sehr
informative Ausführung Höf-
lers konnten sich die Teilneh-
mer die Gebäude regelrecht
bildlich vorstellenund sie konn-
ten sich gut in die damalige Zeit
versetzen. Der spannende Ein-
blick Höflers in die Vergangen-
heit über dieses archäologische
Bodendenkmal bereicherte die

Bargen. Tief im Wald zwischen
Engen, Bargen und der Talmüh-
le liegt seit über 1.800 Jahren
ein römischer Gutshof. Dieses
herausragende archäologische
Bodendenkmal war Ziel einer
Führung, die inKooperationmit
dem Schwarzwaldverein Engen,
der Stadt Engen und dem Ver-
ein Römerstraße Necker-Alb-
Aare durchgeführt wurde.
Gemeinderat Armin Höfler
führte die 16 interessierten Teil-
nehmer am Freitag, 24. Juli, um
16 Uhr, zur Villa Rustica. Der
auf dem Geländesporn östlich
vom Engener Stadtteil Bargen
gelegene Gutshof ist einer der
besterhaltensten römischen
Bodendenkmäler in Baden-
Württemberg. Westlich des
Hegaus verlief eine römische
Straße von Rottweil bis nach
Brugg-Windisch und eine wei-
tere von Orsingen zur Donau-
straße.DieGrenze zwischenden
Provinzen Obergermanien und
Rätien verlief mitten durch den
Hegau.
Höfler nahmzuBeginnder Füh-
rung den Zuhörern zuerst jegli-
che Illusion, hier gut erhaltene
Bauten zu sehen. Die Überreste
liegen zum Teil unter meterho-
hen Schutthügeln. Gekonnt er-
klärt Höfler die Besiedelung, die
ihren Ursprung im 1. bis 3. Jahr-
hundert n. Chr. hat. Zu Beginn
zeigt er das erste der vier Stein-
gebäude, das Hauptgebäude.
Dieses Gebäude wurde wohl als
Wohnhaus genutzt und hatte

ArminHöfler führte zumrömischenGutshof vonEngen-Bargen

HerausragendesarchäologischesBodendenkmal

In Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein Engen, dem Kulturamt
Engen und dem Hegau-Geschichtsverein wurde die Führung bei Engen-
Bargen zur Villa Rustica angeboten. Bild: Privat
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Dezember 2019 an das Tele-
kommunikationsnetz der
Stadtwerke angeschlossen. Die
Sparte schloss erstmals mit ei-
nem Gewinn ab und trug zum
guten Gesamtergebnis des Un-
ternehmens bei. »Unsere Kun-
den schätzen unser gutes
Preis-Leistungsverhältnis und
besonders die persönliche Be-
ratung vor Ort«, so Sartena. In-
vestiert worden sei in den Glas-
faserausbau neuer Bau- und
Gewerbegebiete.
Bei den übrigen kleineren Be-
triebssparten schlossen die
Wärmeversorgung mit einem
Gewinn und die beiden Stadt-
buslinien mit einem Verlust in
Höhe des Vorjahres ab. Wegen
ihres geringen Umfangs beein-
flussen sie das Ergebnis nur un-
wesentlich.
»Der Wettbewerb im Versor-
gungsbereich ist sehr stark«,
hob Bürgermeister Johannes
Moser hervor. Er gratulierte wie
der Gemeinderat zu dem sehr
gutenErgebnis 2019undsprach
dem Stadtwerke-Geschäftsfüh-
rer und seinem Team einen
herzlichen Dank für die erfolg-
reiche Arbeit aus.

erweiterungen im Gewerbege-
biet Welschingen und im Bauge-
bietGuuhaslen.
Die Trinkwasserversorgung
schloss 2019 ebenfalls mit ei-
nem guten Ergebnis ab. Mit
dazu beigetragen hat nach Aus-
sage von Peter Sartena erneut
ein überdurchschnittlicher
Wasserabsatzvonrund650.000
Kubikmetern. Davon wurden
über 90.000 Kubikmeter an
eine weiterverteilende Gemein-
de verkauft. »Die Qualität des
Wassers ist sehr gut und hat je-
derzeit den gesetzlichen Be-
stimmungen entsprochen«,
betonte Sartena. Der Wasser-
preis entspreche trotz der un-
günstigen strukturellen Rah-
menbedingungen dem
Durchschnittspreis des Landes
Baden-Württemberg. Investiert
wurde in neue Versorgungslei-
tungen in der Gehrenstraße, in
die Netzerweiterung im Bauge-
biet Guuhaslen und die Sanie-
rung des Pumpwerks Brächle.
Der Geschäftsbereich Telekom-
munikation entwickelte sich
weiter erfolgreich. 990 Inter-
net- und Telefoniekunden und
1.096 TV-Kunden waren zum 31.

gesteigert werden«, zeigte sich
Sartena erfreut. Investiert wur-
de in die Erschließung des Wel-
schinger Baugebiets Guuhaslen,
des Gewerbegebiets Welschin-
gen und in die Erneuerung des
Stromnetzes in der Gehrenstra-
ße und der Hewenstraße.
BeiderGasversorgungverliefdas
Jahr2019erfolgreich.»Durchdas
kühle erste Halbjahr konntenwir
mehr Gas absetzen«, so der Ge-
schäftsführer. Der Gasabsatz sei
witterungsbedingt gegenüber
2018 um 2,9 Millionen Kilowatt-
stunden auf 52 Millionen Kilo-
wattstunden gestiegen. Das ge-
plante Ergebnis sei übertroffen
worden. Investiertwurde inNetz-

Engen (her). Das Geschäftsjahr
2019 stand bei den Stadtwerken
Engen ganz im Zeichen des Aus-
baus der Versorgungssicherheit
und der Investition in erneuer-
bare Energien. Unter anderem
wurden in der Gehrenstraße in
Zimmerholz planmäßig Versor-
gungsleitungen der Strom- und
Trinkwasserversorgung erneu-
ert und die Grundstücke für
Glasfaseranschlüsse vorberei-
tet. Das hoheNiveauder Versor-
gungssicherheit zeige sich in
den weit unter dem Durch-
schnitt liegenden Ausfallzeiten
durch Störungen, betonte Peter
Sartena.Mit Inbetriebnahmeei-
ner Fotovoltaik-Freiflächenan-
lage an der A 81 (366.000 Euro)
sei das Erneuerbare-Energi-
en-Portfolio der Stadtwerke En-
genweiter ausgebautworden.
Das Ergebnis des Betriebs-
zweigs Stromversorgung ver-
ringerte sich gegenüber dem
Vorjahr auf rund 364.000 Euro.
Der Stromverkauf sank um
360.000 Kilowattstunden auf
32 Millionen Kilowattstunden.
Stromsparende Maßnahmen
undderAusbauder Eigenerzeu-
gung der Kunden zeigten Wir-
kung. »In einem sehr intensi-
ven Wettbewerbsumfeld
konnte die Kundenzahl jedoch

»Mit einemJahresüberschuss
von800.000Euro konntendie
Stadtwerke Engennach 2018
erneut ein sehr gutes, deutlich
über denErwartungen
liegendes Ergebnis erzielen«,
überbrachte Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Peter Sartena,
Geschäftsführer der Stadtwer-
ke EngenGmbH, bei der
PräsentationdesGeschäftsbe-
richts 2019demGemeinderat
eine erfreulicheBotschaft. Als
Ursachenhierfür gab er
höhereUmsatzerlöse auf-
grund vonhöherenAbsatz-
mengenbeimTrinkwasser als
geplant undeinenerneuten
Kundenanstieg bei der
Stromversorgungundder
Telekommunikation an.
»Besonders freut uns die
ausgeprägteKundentreue, die
uns zeigt, dass unsereKunden
besonders denKundenservice
unddas gutePreis-Leistungs-
verhältnis zu schätzen
wissen«, unterstrich Sartena.

StadtwerkeEngen legtenGemeinderat eine sehr guteBilanz 2019vor

»Versorgungssicherheithat immerhöchstePriorität«

Eine schlagkräftige und erfolgreiche Truppe: Geschäftsführer Peter Sartena und sein Team.
Bild: Stadtwerke Engen

Stadtwerke Engen - Investitionen 2019
Fotovoltaik-Freiflächenanlage A 81: 366.000 Euro. Gehrenstra-
ße/Zimmerholz - Erneuerung Versorgungsleitungen: 252.000
Euro. Hewenstraße/Engen - Erneuerung Versorgungsleitungen:
165.000 Euro. Baugebiet Guuhaslen III/Welschingen - Erschlie-
ßung: 131.000 Euro. Pumpwerk Brächle - Sanierung: 95.000
Euro. Carl-Benz-Straße/Welschingen - Erschließung: 85.000
Euro. Robert-Bosch-Straße/Engen - Erschließung: 74.000 Euro.
Matthias-Claudius-Straße/Engen - ErneuerungVersorgungslei-
tungen: 69.000 Euro.

Ein über den Erwartungen liegen-
des Ergebnis konnte Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Peter Sartena
dem Gemeinderat in seiner letzten
Sitzung vor den Sommerferien prä-
sentieren und betonte: »Trotz aller
Beschränkungen durch die Coro-
na-Pandemie konnten wir auch in
den vergangenenMonaten die Ver-
sorgungssicherheit jederzeit auf-
recht erhalten«. Bild: Archiv Hering
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Am ersten Tag des »Sommergymi 2020« versammelten sich Schülerin-
nen und Schüler der verschiedenen Schularten und Klassenstufen in der
Aula des Gymnasiums, um ihre Kursanbieterinnen und Kursanbieter ken-
nenzulernen.

Zu den zahlreichen Kursleiterinnen und -leitern, die sich auf den Aufruf
aus dem Bildungszentrum Engen für das »Sommergymi 2020« gemeldet
hatten, zählen auch (von rechts) Franziska Weckerle (Studium Lehramt
Französisch und Sport), Nikita Ritter (Gymnasium 11. Klasse) und Carolin
Schmid (Studium Grundschullehramt), auf dem Bild im Gespräch mit
Gymnasiallehrer Ole Wangerin. Bilder: Hering

nen«, erläutert Ole Wangerin,
denn anders als die von Lehr-
kräften durchgeführten »Lern-
brücken« des Landes werden
die Kurse des »Sommergymis«
von ehemaligen Abiturientin-
nenundAbiturientenodernoch
aktivenSchülerinnenundSchü-
lern des Gymnasiums und der
Realschule Engen durchge-
führt. »Dass das Sommergymi
möglich ist, verdanken wir vor-
neweg unseren zahlreichen
Kursanbieterinnen und -anbie-
tern, die sichaufunsereAnfrage
gemeldet haben, um für Ihre
Kinder da zu sein«, spricht
Umbscheiden im Vorwort des
Kursheftes ein von Herzen
kommendes Dankeschön aus
und würdigt: »Diese jungen
Menschen stellen persönliche
Freiräume hintenan und enga-
gieren sich für praktiziertes Ge-
meinwohl in dieser Konzeption.
Dies zeigt den familiären Zu-
sammenhalt unserer Stadt und
seiner Gemeinden und der
Menschen, die hier leben«.
Oder wie Wangerin es formu-
liert: »Die Kursleiterinnen und
Kursleiter identifizieren sich
mit dem Bildungsstandort En-
gen und unterstützen ihre
Schulen zu einer Zeit, wo diese
Unterstützung brauchen kön-
nen«. Einen herzlichen Dank
richtenUmbscheidenundWan-
gerin aber auch an alle Schulen
und Schulleitungen für die tolle
Kooperation und Unterstüt-
zung: »Ohne Euchwäre das hier
niemöglich geworden!!!«.
»Wir haben mit den jeweiligen
Fachlehrern besprochen, wel-
cher Lernstoff in den verschie-
denen Leistungsstufen wichtig
ist«, beschreibt Franziska We-
ckerle, ehemalige Absolventin
des Gymnasiums Engen, die
notwendige Abstimmung im
Vorfeld. Für sie, wie für weitere
LehramtsstudentinnenundRe-
ferendarinnen unter den Kurs-
leiterinnen, ist es auch ein will-
kommenes »Reinschnuppern
in die Praxis«.
Das Gymnasium Engen stellt
die Infrastruktur und die Rah-
menorganisation des »Som-
mergymis«, die Vergütungen
kommen zu 100 Prozent den
Kursanbietern zugute.

Engen (her). Fand schon in den
vergangenen Jahren inden letz-
ten beiden Sommerferienwo-
chen ein reines »Sommergy-
mi« für GymnasiastInnen statt,
wurde es dieses Jahr auf alle
Schularten ausgedehnt und er-
gänzt. »Wir haben schon nach
Pfingsten erkannt, dass die
durch die coronabedingte
Schließung der Schulen und
Umstellung auf Online-Unter-
richt entstandenen Defizite nur
schwer aufzuholen sind«, be-
richtete Gymnasiallehrer Ole
Wangerin imGesprächmit dem
Hegaukurier am ersten Tag des
»Sommergymis«. Aus dieser
Erkenntnis und auch zur Unter-
stützung von Elternmit Betreu-
ungsproblemen wurde unter
Federführung von Thomas
Umbscheiden, Direktor des
Gymnasiums Engen, ein Som-
merschulprogrammerstelltmit
Kursen in den Hauptfächern
Deutsch, Mathematik, Englisch
und Französisch zur Vertiefung,
Wiederholung und Aufarbei-
tung von Unterrichtsstoff aller
Klassenstufen. »Es handelt sich
um ein qualifiziertes Schulan-
gebot und nicht um eine Feri-
enbetreuung«, betont Wange-
rin denn auch.
»Die Lehrkräfte waren seit den
Pfingstferien durch den Spagat
vonPräsenz-undOnline-Unter-
richt extrem belastet. Deshalb
sollen sie jetzt Entlastung er-
fahren und Ferienmachen kön-

Rund 150SchülerinnenundSchüler
besuchendas»Sommergymi 2020«

DasKursprogrammfür das
»Sommergymi« in Engenmit
seinembisher einmaligen
Unterstützungskonzept für
alle SchülerinnenundSchüler
der Grundschulen, der Real-
schule unddesGymnasiums in
denSommerferienwar schon
fixund fertig, als das ba-
den-württembergische
Kultusministeriumseine
freiwilligen Lern- und Förder-
kurse»Lernbrücken«erst
vorstellte.Mehr als 150
SchülerinnenundSchüler der
Klassen 1 bis 10nahmen
beziehungsweise nehmen in
denerstenbeidenundden
letztenbeiden Sommerferien-
wochen am»Sommergymi
2020« teil.

»QualifiziertesSchulangebotund
keinebloßeFerienbetreuung«
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Viel »Sommerspaß« hatte Elisabetta Bajram mit der »Märchenoma«
Reni Tosch. Bild: Die Zieglerschen

tem Wetter stellt Gürsel Aktas
kostenlosdieNutzungdes Fest-
zeltes zur Verfügung.
Selbstverständlich werden alle
coronabedingten Hygienemaß-
nahmen eingehalten. Im Rah-
men ihrer Qualifizierung erhiel-
ten die Betreuungskräfte eine
amtliche Hygienebelehrung im
Sinne des Infektionsschutzge-
setzes. »Dies ist ein wichtiger
Bestandteil unseres Lehr-
gangs« erklärt Ina Klietz. Die
Mitarbeiterin der Ambulanten
Dienste hat die fünf bürger-
schaftlich Engagierten für die
Betreuung von Menschen mit
Behinderung gewonnen und
qualifiziert. Entsprechend der
Zielsetzung dieser von »Aktion
Mensch«gefördertenMaßnah-
me bietet sie mit ihrem Team
zusätzliche Unterstützung für
die Familien mit Kindern mit
Behinderung, die wegen des
Wegfalls von Ferienfreizeiten
besonders belastet sind. Sie ko-
ordiniert auch einzelne Einsätze
der Betreuungskräfte in Famili-
en. Die fünf »Corona-Helden«
freuen sich schon auf ihren ers-
ten Einsatz. Nach den Ferien
geht es weiter mit Angeboten
im Bildungs-, Kultur- und Frei-
zeitbereich. »Wir haben noch
viel vor«.
Weitere Informationen zum Fe-
rienprogramm und zu der Be-
treuung in Familien erhalten
Interessierte bei Ina Klietz un-
ter der Telefonnummer 07733/
9961370 oder unter klietz.ina@
zieglersche.de. Anmeldungen
für den Sommerspaß sind er-
wünscht und auch noch kurz-
fristig möglich. Die Anzahl der
Plätze ist begrenzt.

Engen. Großen Anklang findet
der Sommerspaß fürKindermit
undohneBehinderung auf dem
Campingplatz Engen. Seit Mitte
August bieten die Zieglerschen
Ambulanten Dienste mit ihren
bürgerschaftlich Engagierten
einbuntesSpiel-undVeranstal-
tungsprogramm.
Nach den »Spielen und Ge-
schichten aus Großmutters Zei-
ten« und einem Kasperlethea-
ter macht am Dienstag, 1.
September, Clown Enrico (Bild)
aus Villingen »Urlaub am Bo-
densee«. In seinem Koffer hat
er viele Überraschungen für
Spaß undUnterhaltung.

Am 8. September endet das
Sommerprogramm mit einem
Grillfest. Die Veranstaltungen
beginnen jeweils um 15 Uhr.
Unterstützt wird diese erste Ak-
tion der im Rahmen des Coro-
na-Soforthilfe-Programms
qualifizierten Betreuungskräfte
vonGürsel Aktas, demBetreiber
des Campingplatzes Sonnental.
Mit seiner großzügigen Anlage,
demneu erstellten Kinderspiel-
platz und den barrierefreien
Sanitäranlagen bietet der Cam-
pingplatz die idealen Voraus-
setzungen für ein inklusives
Freizeitangebot. Bei schlech-

BürgerschaftlichEngagiertebietenFreizeitbetreuung
fürKindermitundohneBehinderung

Sommerspaß
aufdemCampingplatz

Passend zum hauseigenen Bio-
Wein vom Hohentwiel serviert
die Demeter Hofkäserei Heggel-
bachausHerdwangen-Schönach
dampfendes Käsefondue und
köstliches Schweizer Käseraclet-
te. Auch hier kommen Informa-
tionen über den höchstgelege-
nenökologischbewirtschafteten
Weinberg und die handwerkli-
che Käseherstellung nicht zu
kurz.
Mit »Mahl anders« wollen die
Veranstalter mit besonderen
Schlemmererlebnissen inmit-
ten der Anbaugebiete sowohl
die Produktion als auch den Ge-
nuss von regionalen Spezialitä-
ten und Bio-Produkten Fein-
schmeckern nahebringen.
Die drei Veranstaltungen sind
unabhängig voneinander buch-
bar. Reservierungen bezie-
hungsweise Vorverkauf erfol-
gen bei den jeweiligen
Veranstaltern. Die Kontaktda-
ten und weitere Informationen
zu »Mahl anders« sind auf
www.ile-bodensee.de zusam-
mengestellt.
Die Veranstaltungen finden un-
ter den zum Veranstaltungs-
zeitpunkt gültigen Coronabe-
stimmungen statt.

Hegau.Zueinerbesonderenkuli-
narischen Veranstaltungsreihe
unter dem Motto »Mahl an-
ders« laden die Bio-Musterregi-
on Bodensee und der Verein
ILE-Bodensee inderzweitenJah-
reshälfte ein. An drei Abenden
präsentiert sich die Bodenseere-
gionmit kulinarischenGenüssen
anungewöhnlichenOrten.
Auftakt bildet am Mittwoch, 16.
September, ein Fünf-Gang-Bio-
Menü auf der Insel Mainau, das
neben einer köstlichen Speisen-
folge auch eine Sonderführung
entlang des Nachhaltigkeitspar-
cours, Wissenswertes über den
Bio-Obstbau sowie eine Verkos-
tung von Mainau-Bio-Weinen
undBio-Apfelsaft verspricht.
Am Sonntag, 27. September,
wird im besonderen Ambiente
einesGewächshausesaufder In-
sel Reichenau ein regionales
Drei-Gänge-Menü durch das
Teamdes Strandhotels Löchner-
haus kredenzt. Nebenbei erfah-
ren die Gäste Wissenswertes
zum Gemüse- und Weinanbau
auf der Reichenau.
Stimmungsvoll und gemütlich
wird dann der dritte Abend auf
dem Weingut Vollmayer in Hil-
zingen am Freitag, 6. November.

Veranstaltungsreihe»Mahl anders«
umfasstdrei kulinarischeAbende

Schlemmenan
besonderenOrten

Altschorenhof 1 in Mühlingen,
zumEis essen.Dabei bekommen
die Teilnehmer Informationen
über Abläufe der Eisherstellung
auf dem Hof und den Vertrieb.
Georg Renner (Bezirksvorsitzen-
der der Landsenioren) und Ar-
min Zumkeller (Geschäftsführer
der Landsenioren) freuen sich
auf viele interessanteGespräche.

Hegau. Die LandseniorInnen
treffen sich zum ersten Mal
wieder seit Corona. Natürlich im
Freien,mit Abstand und den Co-
vid-19-Vorschriften. Treffpunkt
ist am Donnerstag, 3. Septem-
ber, um 14 Uhr auf dem Hof des
Kreisverbandsvorsitzenden des
Badischen Landwirtschaftlichen
Hauptverbandes, Andreas Deyer,

LandseniorInnensindnachMühlingeneingeladen

Treffenam3.September
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Langhagweg-Mähender Rollizunft: Auch in Zeiten von
Corona hat es sich der Narrenrat der Rollizunft Welschingen nicht neh-
men lassen, den Langhagweg zumähen. Damit die Wanderer und Radfah-
rer unbeschwert Richtung Binningen fahren können, wurde gemäht, die
Sträucher geschnitten und Zweige gekürzt, damit man ohne Behinderung
den Weg benutzen kann. Mit dieser Aktion wünscht die Rollizunft allen
Benutzern viel Spaß und schöne Ferien. Bild: RollizunftWelschingen

zungsangebote vor. Das Ange-
bot richtet sich an alle Auszubil-
denden, die in diesem Jahr ihre
Ausbildung in einem Mitglieds-
betrieb der Handwerkskammer
starten. Einzelveranstaltungen
können dagegen nicht stattfin-
den: »Coronabedingt mussten
wir leiderdieWorkshops fürein-
zelneGruppenabsagen. Inunse-
ren Bildungshäusern können
wir aber ein gutes Hygienekon-
zept umsetzen, so dass hier alle
willkommen sind«, sagt Fabien-
ne Gehrig, Leiterin des Teams
AusbildungundPersonal bei der
Handwerkskammer Konstanz.
BeginnderWorkshops ist jeweils
um14Uhr.DieTeilnahme istkos-
tenfrei. Die Anmeldung erfolgt
über den Betrieb. Weitere Infos
und Anmeldung unter www.
hwk-konstanz.de/veranstaltun
gen oder bei C. Herrmann, Tel.
07531/205-376, constanze.herr
mann@hwk-konstanz.de.

Hegau. Anfang September
macht die Handwerkskammer
Konstanz neue Azubis wieder
startklar für die Ausbildung. Für
die »Startklar«-Workshops am
Donnerstag, 3. September, inder
Bildungsakademie Singen und
am Donnerstag, 10. September,
in der Beruflichen Bildungsstät-
te Tuttlingen sind noch Plätze
frei. In den dreistündigenWork-
shops erfahren angehende
HandwerkerInnen, worauf es
jetzt ankommt: Wie ist das Ler-
nen in Betrieb undBerufsschule
organisiert? Welche Rechte und
Pflichtenhabensiewährendder
Lehrzeit? Welche Aufgaben und
Erwartungensindmit ihrerneu-
enRolle verbunden?Wie funkti-
oniert Teamwork im Arbeitsle-
ben?Daraufundauf individuelle
Fragen haben die Ausbildungs-
expertinnen der Kammer die
richtigen Antworten und stellen
auch gleich ihre Unterstüt-

FreiePlätze in SingenundTuttlingen

»Startklar«-Workshops
fürneueAzubis

Auftraggeber: Stadt Engen
Stadtbauamt
Marktplatz 2 Tel.: 07733 502-239
78234 Engen Fax: 07733 502-262

Vergabe- Öffentliche Ausschreibung auf der
verfahren: Grundlage der VOB

Art des Auftrages: Sportgeräte

Ort der Ausführung: 78234 Engen, Jahnstraße

Umfang: u.a. Kletter-, Boulderwand, Kletterleiter,
Kletterstangen-Anlage. Klettertau, Multischau-
kelanlage, Ballspiel-Einrichtung, Badminton,
Hallen-Fußballtor, Handballtore, Ballwurf-
Übungsanlagen, Slackline, Sprossenwand

Ausführungsfrist: 01.12.2020 – 22.11.2021

Nebenangebote sind: zugelassen
Anforderung: beim Auftraggeber

Der Versand erfolgt ab 24.08.2020

Gebühr: Verrechnungsscheck
Betrag: EUR 20,00 zuzüglich EUR 5,00 für
Postversand. Gebühr wird nicht erstattet.

Angebotsabgabe: beim Auftraggeber
Die Angebote sind zum Eröffnungstermin
mit entsprechender Umschlagaufschrift
einzureichen.

Eröffnung: beim Auftraggeber am 15.09.2020, 11:00 Uhr
im Besprechungszimmer des Stadtbauamtes,
1. Obergeschoss

Sicherheiten: ja - für Vertragserfüllung und Mängelansprüche

Zuschlags- und endet am 16.10.2020
Bindefrist:
Sonstiges: Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A:

Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1,
78467 Konstanz

Auskünfte erteilen Frau Lucia Jortzik/Frau Sara Moshirian

STADT ENGEN – Stadtbauamt

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: Stadt Engen
Stadtbauamt
Marktplatz 2 Tel.: 07733 502-263 od. 239
78234 Engen Fax: 07733 502-262

Vergabe- Öffentliche Ausschreibung auf der
verfahren: Grundlage der VOB

Art des Auftrages: Neubau Sporthalle in Engen
1. Erdarbeiten
2. Rohbau
3. Zimmerer-Holzbau
4. Elektroinstallationsarbeiten

Ort der Ausführung: 78234 Engen, Jahnstraße

Ausführungsfrist: 1. vom 19.10.2020 bis 15.11.2020
2. vom 09.11.2020 bis 02.04.2021
3. vom 04.03.2021 bis 17.10.2021
4. vom 07.06.2021 bis 10.01.2022

Nebenangebote sind: zugelassen
Anforderung: beim Auftraggeber

Der Versand erfolgt ab 24.08.2020

Gebühr: Verrechnungsscheck:
je Gewerk Betrag: EUR 20,00 zuzüglich jeweils
EUR 5,00 für Postversand Gebühr wird nicht
erstattet.

Angebotsabgabe: beim Auftraggeber
Die Angebote sind zum Eröffnungstermin
mit entsprechender Umschlagaufschrift
einzureichen.

Eröffnung: beim Auftraggeber am 15.09.2020,
Erdarbeiten: 11:15 Uhr
Rohbau: 11:30 Uhr
Zimmerer-Holzbau: 11:45 Uhr
Elektroinstallation: 12:00 Uhr
im Besprechungszimmer des Stadtbauamtes,
1. OG

Sicherheiten: ja - für Vertragserfüllung und Gewährleistung

Zuschlags- und endet am 16.10.2020
Bindefrist:
Sonstiges: Nachprüfstelle nach § 31 VOB/A:

Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1,
78467 Konstanz

Auskünfte erteilen Frau Moshirian/Frau Jortzik

STADT ENGEN – Stadtbauamt

Öffentliche Ausschreibung
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such über die vier Meter sicher
und hoch über der Lattewar. An
4,10 Metern scheiterte sie drei-
mal nur knapp. Dennoch über-
wog bei ihr die Freude über ihre
Platzierung und den Aufwärts-
trend der letzten Wochen. Die
Einstiegshöhe von 3,90 Metern
hatte sie im zweiten Versuch
ebenfalls sicher geschafft. Mit
diesem Versuch löste sich erst
einmal die Anspannung, die
sich vor demWettkampf aufge-
baut hatte.
Die lange Anfahrt ins 700 Kilo-
meter entfernte Braunschweig,
der Start unter Coronabedin-
gungen (Kontrollen, Formulare,
Einweisungen, Abstand halten,
keine Zuschauer, seitenweise
Hinweise und Regeln), das war
schon sehr speziell. Und der Ge-
danke daran, dass durch sehr
wenige Wettkämpfe im Vorfeld
die Unsicherheit sehr groß ist,
all das galt es zu verarbeiten.
Docheshat sichgelohnt. Fürdie
motivierte Springerin, die eine
Bestleistung von 4,20 Metern
aus dem Vorjahr hat, ist die Sai-
son damit aber noch nicht zu
Ende.
Mit gestärktem Selbstvertrau-
en kann sie beim Meeting in
Oberhaugstett und den beiden
Baden-Württembergischen
Meisterschaften im September
an den Start gehen und neue
Höhen angreifen.

Engen. Stabhochsprungspezia-
listinLuziaHerzig vomTVEngen
übersprang bei den Deutschen
Meisterschaften in Braun-
schweig glatte vier Meter im
ersten Versuch und wurde da-
mit Sechste der Konkurrenz. Sie
erreichte die beste Platzierung
bei Deutschen Meisterschaften
nach ihrem achten Platz im
letzten Jahr in Berlin.
Die Freude nach dem Vier-Me-
ter-Sprung war riesengroß. Da-
bei wäre von der Höhe her noch
mehr drin gewesen, da ihr Ver-

ErfolgbeiDeutschenMeisterschaften inBraunschweig

Platz6fürLuziaHerzigmit
vierMetern imStabhochsprung

Luzia Herzig freut sich nach über-
sprungenen vier Metern über die
Top-Platzierung bei ihren zweiten
Deutschen Aktiven-Meisterschaf-
ten im Stabhochsprung.

Bild: TV Engen

Juni/Juli unter den besonderen
Hygienevorgaben. Sport für
Kids wird nach bereits erfolgter
Absprachemit der Grundschule
voraussichtlich im Stufenver-
bund ab der zweiten Schulwo-
che am 21. September für 1. und
3. Klasse und am 28. September
für 2. und 4. Klasse starten.
Im Erwachsenenbereich ist das
Training durch die lange Coro-
na-Pause im Frühjahr zum Teil
schon über die Sommerferien
weitergelaufen oder startet
nächste Woche, da hier die
Richtlinien einfacher umzuset-
zen sind. Die Komplett-Trai-
nings-Übersichten werden im
Hegaukurier vom 9. September
veröffentlicht. Weitere Infos
gibt es unter www.tv-engen.de
oder bei der Geschäftsstelle, Tel.
07733/9771847.

Engen. Aufgrund der aktuell
wieder steigenden Zahlen der
Corona-Infektionen wird der
Wiedereinstieg ins Training der
Kinderturn-Angebote beim TV
Engen auf Anfang Oktober ver-
schoben. Gerade im Kleinkin-
derbereich, wo die Kinder an
Gerätelandschaften turnen und
normalerweise neben 24 Kin-
dern auch 24 Elternteile ge-
meinsam in der Halle sind, sind
die geltenden Hygiene-Richtli-
nien organisatorisch kaum um-
setzbar. Dies betrifft die Grup-
penKrabbelmäuse, Turnzwerge,
Eltern-Kind-Turnen, Kindertur-
nen, Vorschulturnen und Sport
für Teens. Die Geräteturngrup-
pen starten wieder ab 31. Au-
gust und Circus Casanietto am
17. September zu den üblichen
Trainingszeiten wie schon im

Kinderturn-AngebotebeimTVEngenerst abOktober

Trainingsstartwirdverschoben

Engen. Wie in der Ausgabe des
Hegaukuriers vom 22. Juli ver-
öffentlicht wurde, können in
Rahmen des »abgespeckten
Ferienfreizeit-Angebotes« am
Dienstag, 8. September, von 15
bis 17 Uhr imHegaustadionKin-
der zwischen sechs und zehn
Jahren den Kinderturn-TestPlus
machen und Teil der Turnbeu-
telbandewerden.
Anmeldungen sind unter vor
stand@tv-engen.de möglich.
Weitere Informationen gibt es
bei der Geschäftsstelle des TV
Engen unter der Telefonnum-
mer 07733/9771847.

NochPlätze
verfügbar

TVEngen -
Kinderturn-TestPlus

Hegau. Als Schutzmaßnahme
wird das Hallenbad des Hegau-
Jugendwerks in Gailingen bis
Jahresende für die Öffentlich-
keit und somit auch für Schulen
und Vereine geschlossen blei-
ben. Sobald die unter normalen
Bedingungen angebotenen
Kurse wie Aquafitness, Kinder-
schwimmkurse und Baby-
schwimmen in 2021 wieder
stattfinden können, wird dies
bekanntgegeben.

FürÖffentlichkeit
geschlossen

Hallenbaddes
Hegau-Jugendwerks

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis
12 Uhr auf demMarktplatz

Günstige Tarife, transparente

Leistungen undMenschen vor

Ort, mit denen Sie reden können.

Wir haben das zuverlässige und

superschnelle Glasfasernetz für

die Kommunikation der Zukunft.

Laptop von Papa,
Internet von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-eengen.de
www.stadtwerke-eengen.de
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schen Übungen ist der Erfolg
für ein perfektes Ganzkörper-
training.
Neue Kurse »Jumping®-Fit-
ness« beginnen wieder ab
Mittwoch, 2. Septmeber, um 20
Uhr und amDonnerstag, 3. Sep-
tember, um 19 Uhr in der Ho-
henhewenhalle inWelschingen.
Anmeldungen bei Isabell Hup-
feld (Tel. 0172/9139470).
Aus dem Freitag-Jumping-Kurs
sind noch vier Kurseinheiten
übrig. Diese werden ab Freitag,
4. September, um 18 Uhr in der
HohenhewenhalleWelschingen
fortgeführt. Eine Teilnahme an
den Jumping-Kursen ist nurmit
bestätigter Anmeldung mög-
lich, da nur eine begrenzte An-
zahl an Jumping-Trampolinen
zur Verfügung steht.
»Bauch-Beine-Po-Gymnastik«
- Schritt für Schritt in Richtung
Traumfigur. Der ganze Körper
wird gezielt und wirkungsvoll
gekräftigt und gestrafft.
Kursbeginn ist am Donnerstag,
3. September, um 18 Uhr in der
Hohenhewenhalle Welschin-
gen.
Nordic-Walking« - Beginn:
Donnerstag, 3. September, um
8.30 Uhr beziehungsweise um
18Uhr an der Hohen Eiche.
Die wöchentlichen Übungs-
stunden für die Frauengym-
nastik, Gymnastik für Frauen
60-plus beginnen wieder ab
Dienstag, 1. September, und
auch das Fitnesstraining für
Männer startet wieder am 3.
September in der Hohenhe-
wenhalle in Welschingen. Die
Stundenfindenzudengewohn-
ten Uhrzeiten statt.
Jegliche Übungsstunden für
Kinder und Jugendliche (aus-
genommen Trainingsstunden
für SGW/TGW) können auf-
grund der aktuell gültigen Co-
ronabestimmungen noch nicht
angeboten werden. Änderun-
gen werden rechtzeitig auf der
Homepage beziehungsweise in
der Presse veröffentlicht.
Fragen oder Anmeldung zu al-
len Kursen in der TG-Geschäfts-
stelleunterderTelefonnummer
07733/504717 oder tgwelschin
gen@hegaudata.de.
Weitere Informationen finden
interessierte auf der Homepage
der TGWelschingen unter www.
tgwelschingen.de

noch wenige Plätze frei. Alles,
was dem Rücken gut tut, Hal-
tungsschulung, Kräftigung,
Dehnung und Entspannung.
Ziel ist es, Wirbelsäulenschäden
vorzubeugen.
»Rücken stärken« im Bürger-
haus Anselfingen beginnt wie-
der amMittwoch, 2. September,
um 19 Uhr.
»ZUMBA®Fitness« - ab Mitt-
woch, 16. September, um 19 Uhr
in der Hohenhewenhalle in
Welschingen, kombiniert klassi-
schesWorkoutmit lateinameri-
kanischen Rhythmen.
»ZUMBA®Fitness-Morgen-
kurs« - Beginn Freitag, 4. Sep-
tember, um 8.30 Uhr im Gym-
nastikraum Kindergarten
Welschingen.
»Fit-Mix« - ab Mittwoch 2.
September, um 20 Uhr im Bür-
gerhaus Anselfingen. Der Mix
aus Kraft-, Cardio- und dynami-

gen, Meditation und Entspan-
nung wird das innere Gleich-
gewicht gestärkt und das
Wohlbefinden steigert sich.
»Pilates« - ein systematisches
Ganzkörpertraining zur Kräfti-
gung der Muskulatur, primär
von Beckenboden-, Bauch- und
Rückenmuskulatur. Spezifische
Atemübungen, die im Pilates
eingesetztwerden, umdieMus-
kulatur zu dehnen und zu kräf-
tigen, fördern die Entspannung
noch zusätzlich. Beginn: Diens-
tag, 1. September, um 9 Uhr in
der Hohenhewenhalle Wel-
schingen und Donnerstag, 3.
September, um 18 Uhr im Gym-
nastikraum des Kindergartens
inWelschingen.
»Rücken fit« - Beginn: Mitt-
woch, 16. September, um 8.30
Uhr und um 9.30 Uhr im Gym-
nastikraum des Kindergartens
in Welschingen. Es sind nur

Welschingen. Die Turn- und
Gymnastikgemeinschaft Wel-
schingen bietet an:
»Bodyforming« - eine moti-
vierende Powerstunde mit
Kräftigungs-Übungen für den
ganzen Körper. Aus dem Zeh-
ner-Kurs, der aufgrund von Co-
rona ausgesetzt werden muss-
te, sind noch drei Kurseinheiten
übrig. Diese drei Kurseinheiten
werden ab Montag, 31. August,
um 19 Uhr in der Hohenhewen-
halleWelschingen fortgeführt.
»Yoga« - Beginn: Dienstag, 1.
September. um 17.15 Uhr und
um 18.30 Uhr (beide Kurse be-
reits voll ausgebucht) im Bür-
gerhaus Anselfingen. Aufgrund
der hohen Nachfrage gibt es ei-
nen weiteren Yogakurs. Beginn:
Mittwoch, 2. September, um 18
Uhr im Gymnastikraum des
Kindergartens in Welschingen.
MitAtemübungen, Yogastellun-

TGWelschingenbeginntwiedermit denÜbungsstunden, Fitness-undGesundheitskursen

DieSommerpause istvorbei

Das Sportabzeichentraining beziehungsweise die Abnahme der Abzeichen stellte die TG Wel-
schingen dieses Jahr auf eine besonders harte Probe. Aufgrund der coronabedingten Einschränkungen während
des Frühjahrs war es leider nicht möglich, ein Vorbereitungstraining für das Sportabzeichen zu absolvieren. Kur-
zerhand konnten jedoch im Juli unter idealen sommerlichen Bedingungen die Abnahmen für Erwachsene und
Kinder erfolgreich durchgeführt werden. Insgesamt haben 19 Absolventen die Prüfungenmit Bravour bestanden
(16-mal Gold und dreimal Silber). Umso erstaunlicher war es, dass selbst vier Kinder beziehungsweise Jugendli-
che auf Anhieb ihre Abnahme erfolgreich meisterten. Bei der Abnahme der Sportabzeichen mussten jeweils vier
Kategorien absolviert werden. Diese gliederten sich in die Blöcke Ausdauer, Schnelligkeit, Koordination und Kraft
auf. So war die jüngste Teilnehmerin zehn Jahre und der älteste Teilnehmer ganze 81 Jahre alt. Hier hat es sich
gezeigt, dass es möglich ist, in jeder Altersklasse eine erfolgreiche Abnahme zu erzielen. Der TG-Slogan: »Mach
mit und sei dabei, auch wenn es manchmal schwerfällt, die sportliche Leistung zu erbringen«. Alle waren sich
einig und auch stolz, erfolgreich die Abnahme absolviert zu haben. Da das Kindertraining aufgrund der Coro-
na-Pandemie im Frühjahr abgesagt werden musste, wird nach den Sommerferien kurzfristig entschieden, ob
noch ein Kinder-/Jugendtraining stattfinden kann. Gerne bietet die TG Welschingen auch Einzel- oder Gruppen-
abnahme nach Vereinbarung an. Kontakt unter tgwelschingen@hegaudata.de. Aktuelle Informationen zum
Sportabzeichen und zu weiteren sportlichen Aktivitäten der TG Welschingen werden auf der Homepage www.
tgwelschingen.de oder in der Presse bekannt gegeben. Bild: TG Welschingen
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Nach der Sommerpause startet die TG Welschingen mit ei-
nem neuen Yogakurs und darf eine neue Übungsleiterin in ihren Reihen
begrüßen. Judith Islitzer hat sich 2015 im Ursprungsland der Yogaphiloso-
phie, in Indien, als Yogalehrerin ausbilden lassen. Neben weiteren Fortbil-
dungen besuchte sie drei Jahre lang eine Yogatherapie-Ausbildung in
Hamburg. Praktiziert wird von Judith Islitzer das klassische Hatha Yoga
und in den Yogastunden liegt der Fokus unter anderem auf dem längeren
Halten der Positionen und der kontrollierten Atmung. Der Yogakurs star-
tet am 2. September und findet immer mittwochs um 18 Uhr im Gymnas-
tikraum im Kindergarten Welschingen statt. Hatha Yoga ist eine Verbin-
dung aus Körper- und Atemübungen, die im langsamen Wechsel und der
bewussten Kontrolle des Atems durchgeführt werden. Auf das kraftvolle
Halten einzelner Positionen folgen Phasen der Entspannung. Das Ziel und
die Bedeutung von Hatha Yoga liegt in der Herstellung des Gleichgewichts
von Körper und Geist. Judith Islitzer gestaltet die Stunde sehr offen, so
dass sowohl Anfänger als auchWiedereinsteiger auf ihre Kosten kommen
werden. Die TGWelschingen freut sichmit ihrer neuen Übungsleiterin auf
viele motivierte Yoga-Kursteilnehmer. Fragen oder Anmeldung zum Yoga-
kurs und zu allen weiteren Kursen in der TG-Geschäftstelle unter Tel.
07733/504717 oder tgwelschingen@hegaudata.de. Weitere Informatio-
nen unter www.tgwelschingen.de. Bild: TG Welschingen

Am 14. August verabschiedete das Engener Autohaus Rolf Moser
den langjährigen Mitarbeiter Reinhard Kenner (im Bild mit Christine Mo-
ser) nach 49 Jahren Betriebszugehörigkeit in seinen wohlverdienten Ru-
hestand. »Reinhard Kenner hat am 1. September im Autohaus Moser sei-
ne Ausbildung zum Kfz-Mechaniker begonnen und war immer ein treuer
und engagierter Mitarbeiter. Wir danken ihm für diese lange Zusammen-
arbeit und wünschen ihm für die Zukunft alles erdenklich Gute«, so Fami-
lie Moser. Bild: Autohaus Rolf Moser GmbH

BlickpunktGeschäftsleben
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StandesamtEngen
Juli 2020

Eheschließungen
10.07.2020 Claudia Parschat undNino Rizzo,

Schloßbergstraße 28, Singen
18.07.2020 Valentina Seraphine Irion und Christopher Pitz,

Uhlandstraße 9, Engen
31.07.2020 Charlotte Sarah Lesche und Christian Felix Geiger,

ImHotzental 16, Engen

Drei weitere Eheschließungen

Sterbefälle
30.06.2020 Walter Keller, Sternengässle 1, Gottmadingen
01.07.2020 ElisabethMaier geb. Grossenbacher,

Zum Franzosenwäldle 2, Engen
12.07.2020 Barbara Natalia Dudek,Widerholdstraße 27,

Singen
17.07.2020 Max Karl Haimerl, Sonnenring 19, Engen
17.07.2020 Werner Fridolin Zirell, Untere Gasse 4, Engen

Vier weitere Sterbefälle

StandesamtAach
Eheschließung
11.07.2020 Sabrina Jennifer Dietrich und Joachim Fahr,

Wuhrstraße 5, Aach

fe ist das Gegenteil von
Selbstmitleid«, so Margarete
Krenz, Initiatorin der Selbsthil-
fegruppe Endometriose. Sie
möchte weitere Frauen anspre-
chen und wendet sich mit ih-
rem Anliegen daher an die Öf-
fentlichkeit.
Weitere Informationen gibt es
für Interessierte beim Land-
ratsamt Konstanz, Selbsthilfe-
kontaktstelle, unter der Tele-
fonnummer 07531/800-1787,
oder per E-Mail an info@selbst
hilfe-kommit.de oder Endome
triose-Bodensee@web.de.

Hegau.Das Lebenmit der chro-
nischen Krankheit Endometrio-
se schafft für jede Frau ihre in-
dividuellen Herausforderungen
und Belastungen. Seien es
Schmerzen, die Betroffene vom
sozialen Miteinander fernhal-
ten oder ein unerfüllter Kinder-
wunsch. Dieser Aufruf der
Selbsthilfekontaktstelle des
Landkreises richtet sich an alle
Frauen, die von Endometriose
betroffen sind und sich eine
Plattform für Aufklärung, Aus-
tausch und gegenseitige Unter-
stützungwünschen. »Selbsthil-

Plattformfür anEndometrioseerkrankte Frauen

NeueSelbsthilfegruppe

gen und vieles mehr. Wer dem
SozialverbandVdKBaden-Würt-
temberg folgen möchte, findet
das Profil unter dem Link www.
instagram.com/vdk_bw/. Jeder
Follower ist willkommen. Und
der VdK Baden-Württemberg
hofft,möglichst vieleMitglieder
auf Instagram zu treffen.
Interessierte mit Fragen oder
Anregungen zu den Social-Me-
dia-Auftritten des VdK Baden-
Württemberg können sich di-
rekt an das Team der Abteilung
Marketing und Kommunikation
des Landesverbands unter der
E-Mail-Adresse marketing.bw
@vdk.dewenden.

Hegau. Auf eine mehr als 20-
jährige Internetpräsenz unter
www.vdk-bawue.de kann der
mittlerweile gut 242.000 Mit-
glieder starke VdK Baden-Würt-
temberg zurückblicken.
Nunbaut der Sozialverband sei-
ne Social-Media-Präsenz aus.
Neben Facebook und Twitter ist
der VdK Baden-Württemberg
jetzt auch im Onlineportal Ins-
tagram aktiv. Auf seinem Profil
vdk_bw setzt sich der Landes-
verband mit der Sozialpolitik
auseinander. Es werden auch
Themen, die VdK-Mitglieder be-
wegen, angeschnitten. Es gibt
aktuelle Stellenausschreibun-

VdK-OrtsverbandObererHegau
informiert überÄnderungen

VdKbautseine
Social-Media-Präsenzaus

Hegau. Eine Regelung des Ter-
minservice- und Versorgungs-
gesetzes (TSVG) betrifft die
Festzuschüsse für Zahnersatz.
Sie werden ab 1. Oktober von 50
auf 60 Prozent der Kosten für
die Regelversorgung - also die
gesetzliche Standardtherapie
bei Zahnersatz - erhöht, infor-
miert die in Stuttgart ansässige
VdK Patienten- undWohnbera-
tung Baden-Württemberg. Der
Eigenanteil für die Regelversor-
gung reduziert sich so auf 40
Prozent.
Regelmäßige jährliche zahn-
ärztliche Untersuchungen er-
höhen den Festzuschuss zu-
sätzlich. So klettert der
Festzuschuss bei einem über
fünf oder gar zehn Jahre ge-
führten Bonusheft auf 70 oder
sogar 75 Prozent.
Ab 1. Oktober können die Kran-
kenkassen in Ausnahmefällen
den Bonus übrigens auch dann
gewähren, wenn die Kontroll-
untersuchungen nicht lücken-
los durchgeführt wurden. Es
wird darauf hingewiesen, dass
die Versicherten jedoch ihre
Zähne regelmäßig gepflegt ha-
ben müssen und in den letzten
zehn Jahren vor Beginn der Be-
handlung nur einmal den Ter-
min zur Zahnvorsorge versäumt
haben dürfen.

AbOktobermehr
Geld für Zahnersatz

InformationdesVdK-
OrtsverbandsOb.Hegau

Hegau. Nach wie vor prägt die
Corona-Krise auch Veranstal-
tungen und Seminare. Online-
Angeboten kommt seitdem
eine besondere Bedeutung zu.
Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg bietet schon lan-
ge Webseminare zum Sozial-
recht an.
Diese für alle Interessierten
kostenlosen Online-Veranstal-
tungen gibt es auch im Herbst
2020. Dafür steht VdK-Sozial-
rechtsreferent Ronny Hübsch
zur Verfügung. Der Jurist bietet
am 15. September zum Thema
»ALG I und ALG II - Anspruchs-
voraussetzungen« ein Webse-
minar an.
Weiter geht es am 13. Oktober
mit »Voraussetzungen der Er-
werbsminderungsrente«. Am
10. November folgt »Innerbe-
triebliche Rechte der Schwer-
behindertenvertretung«. Am 8.
Dezember geht es dann um
»Grad der Behinderung - An-
tragsverfahren und Gewäh-
rung«.
Alle VdK-Webseminare finden
von 11 bis 12 Uhr statt. Interes-
sierte gelangen über https://
www.vdk.de/bawue/pages/vdk_
angebote/webseminar/73335/
webseminare zur Anmeldung.
Benötigt werden von den Teil-
nehmern nur ein internetfähi-
ger PC oder ein Laptop.

ThemaSozialrecht

Kostenlose
VdK-Webseminare
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triciaBolteundgleichzeitigPfle-
gedienstleitung für das Senio-
ren- und Pflegeheim Engen
steht Melanie Walter zur Verfü-
gung. Siehat imFrühjahr erfolg-
reich ihre Prüfungen zur Fach-
wirtin im Gesundheits- und
Sozialwesen absolviert, welchen
eine eineinhalbjährige berufs-
begleitende Weiterbildung vor-
ausging. Durch die Corona-Pan-
demie wurden die offiziellen
Glückwünsche aufgeschoben,
jedoch nicht aufgehoben, und
konnten nun mittels Blumen-
strauß überbrachtwerden.
Die Pflegedienstleitung der
Kurzzeitpflege Hegau-Boden-
see, Brigitta Oeschger, hat als
ehemalige Stellvertreterin von
Monika Wehr die Leitung und
Organisation der Kurzzeitpflege
inne, bis Patricia Bolte einge-
arbeitet ist und die Bele-
gungskoordinatorin ihre Tätig-
keit aufgenommen hat. Sie
habe die Organisation der Kurz-
zeitpflege Hegau-Bodensee ge-
meinsammit ihremTeam inder
Zwischenzeit vorbildlich und
mit hohem Engagement über-
nommen, lobte Marschall. Auch
dafür gab es ein herzliches Dan-
keschön und einen Blumen-
strauß aus den Händen von Pe-
ter Marschall, Personalleiter
Claus Bischoff und Patrick Heiz-
mann von der Allgemeinen Ver-
waltung, der die administrative
Heimleitung inne hat.

Engen. Eine neue einheitliche
Leitung für die beiden Pflege-
einrichtungen amGLKN-Stand-
ort Engen gibt es seit 1. Juli.
Patricia Bolte, pflegerische
Heimleitung des Senioren- und
Pflegeheims (SPH) Engen, über-
nahm auch die pflegerische
Heimleitung für die Kurzzeit-
pflege Hegau-Bodensee im
ehemaligen Engener Kranken-
haus. Das Pflegeheim und die
Kurzzeitpflege liegen vis-à-vis
und sind mittels eines Über-
gangs verbunden.
Peter Marschall, Verwaltungs-
leiter des Hegau-Bodensee-Kli-
nikums und stellvertretender
Geschäftsführer, dankte mit lo-
bendenWorten und einemBlu-
menstrauß Patricia Bolte für
ihre Bereitschaft und ihr bishe-
riges gutes Wirken im Pflege-
heim, gratulierte zur neuen Po-
sition und wünschte alles Gute.
Zugleich dankte er Melanie
Walter, stellvertretende pflege-
rische Heimleitung des SPH,
und Brigitta Oeschger, Pflege-
dienstleiterin der Kurzzeitpfle-
ge, für deren Engagement. Er
war sich sicher, dass die drei Da-
men gemeinsam den Engener
Pflegestandort gut leiten und
weiter entwickelnwerden.
Mitte Juni hatte sich Monika
Wehr, pflegerische Heimleitung
derKurzzeitpflege, indenRuhe-
stand verabschiedet. Die da-
durch vakante Stelle konnte
mit Patricia Bolte kurzfristig
nachbesetzt werden. Sie hatte
bereits seit Anfang 2019 erfolg-
reich die pflegerische Heimlei-
tung im Senioren- und Pflege-
heim Engen übernommen.
Durch den neuen Aufgabenbe-
reich von Bolte entsteht eine
gemeinsame Heimleitung für
das Senioren- und Pflegeheim
Engen und die Kurzzeitpflege
Hegau-Bodensee.
Ein weiterer großer Aufgaben-
bereich von Monika Wehr stell-
te die Koordination der Bele-
gung in der Kurzzeitpflege dar.
Für diesen Teil wurde eine neue
Stelle geschaffen, welche durch
eine Gesundheits- und Kran-
kenpflegefachkraft als Bele-
gungskoordination ausgefüllt
werden soll. Hier gibt es bereits
eine Kandidatin, die ihre Tätig-
keit zum 1. Oktober aufnehmen
wird. Als Stellvertreterin vonPa-

Änderung imPflegebereichamStandort Engendes
GesundheitsverbundsLandkreisKonstanz

JetztmiteinheitlicherLeitung

Blumen für die Damen: Das Bild zeigt (von links) Melanie Walter, Claus Bi-
schoff, Patricia Bolte, Peter Marschall, Brigitta Oeschger und Patrick Heiz-
mann. Bild: Jagode

Dr. jur. Volker Lindner
 1. 9.1944  10.8.2020

In unsagbarer Traurigkeit müssen wir Abschied nehmen von unserem geliebten
Papa, Schwiegerpapa und Opa, dem Mittelpunkt unserer Familie.
Wie du stets selbst gelebt und uns gelehrt, werden wir niemals aufgeben
und immer nach vorne schauen.
Wir danken Dir für alles und werden Dich unendlich vermissen.
In unseren Herzen wirst Du für immer weiterleben.

In ewiger Liebe

Uli und Markus mit Louis
Ena und Tom mit Maria und Julia

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. von Goethe

Wir haben uns im engsten Familienkreis von Ihm verabschiedet.
Traueradresse: Ulrika Lindner, Bickenstr. 10, 78050 Villingen.

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Heinrich Schoch
Herr Heinrich Schoch trat 1967 in den DRK Ortsverein
Engen ein.
Als Gruppenführer leistete er aktiven Dienst im Technischen
Zug.
Viele Jahre leitete er die Seniorennachmittage in Bittelbrunn
und bis ins hohe Alter war er bei den Blutspenden tätig.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir sind dem Verstor-
benen zu großem Dank verpflichtet und werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Engen
Johannes Moser 1. Vorsitzender
Hans-Peter Lehmann 2. Vorsitzender
Petra Nagel-Kümmerle Bereitschaftsleiterin
Matthias Kümmerle Bereitschaftsleiter
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 29. August:
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
zum Sonntag in der Pfarrkirche

Sonntag, 30. August:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9.00 Uhr Hl.Messe

Auf Grundder strengenVorgaben
sinddie Plätze in denGottesdiensten
begrenzt. EinOrdnungsdienst hilftbei
Fragen. Die Kirchen sind einehalbe
Stunde vor Beginn zugänglich. Es
empfiehlt sich, frühzeitig zu kommen.

Patrozinium in Anselfingen: Am
Samstag, 5. September, wird um
18.30 Uhr das Patrozinium zu Ehren
des »Sommerheiligen«, dem

Heiligen Pelagius, mit einem
Festgottesdienst im Freien vor der
Kirche begangen. Im Anschluss
daran sind alle zu einem kleinen
Umtrunk und zur Begegnung
eingeladen. Der Musikverein
Anselfingen spielt auf und das neue
Gemeindeteam stellt sich vor.

Evangelische Kirche
Gottesdienste
Sonntag, 30. August: 10 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Wurster)

Gemeindetermine/Kreise:
In den Sommerferien findet kein
Kindergottesdienst statt!
Die Kreisemachen in den Schulferi-
en auch Pause, Beginn wieder ab 14.
September. In den Ferien hat das
Pfarramt eingeschränkte Öffnungs-
zeiten, nach Terminabsprache.

Jubilare
■ Herr Eduard Schäffer, Engen, 90. Geburtstag am 28. August
■ Frau TheresiaMeßmer,Welschingen, 85. Geburtstag
am 28. August

■ Herr Ewald Braun, Engen, 85. Geburtstag am 1. September
■ Herr Hans-Jürgen Bellack, Engen, 70. Geburtstag
am 1. September

■ Frau Rosalie Aust, Engen, 70. Geburtstag am 2. September

Seinen 90. Geburtstag feierte August Häßler aus Biesendorf
am Sonntag, 16. August. Er wurde in Sumpfohren geboren und wohnt seit
den 60er-Jahren in Biesendorf. Bürgermeister JohannesMoser gratulierte
dem Jubilar mit dem notwendigen coronabedingten Abstand und über-
reichte die Gratulationsurkunde von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann. Bild: Stadt Engen

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 29. August:Wasmuth-
Apotheke, Schloßstraße 40,
Mühlhausen-Ehingen, Telefon
07733/5152
Sonntag, 30. August:Neue Stadt-
Apotheke, Sankt-Johannis-Straße 1,
Radolfzell, Telefon 07732/821929

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/ 5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07771/6399699
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespflege
Krüger, rund um die Uhr erreichbar,
Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Schwangerschafts- und Familien-
beratung, Schwangerschaftskon-
fliktberatung:DiakonischesWerk
des Evang. Kirchenbezirks Konstanz,
Außenstelle Engen, Hexenwegle 2,
Tel. 07733/9289 976, Mittwoch 14 bis
16 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr, 14
bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis 12
Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu

ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400

pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher
gesetzlicher Betreuer, Info über
Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
verfügung, Büro Singen, Thurgauer
Str. 23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsangebot
zu Hospiz- und Palliative Care- Fra-
gen jeden Dienstag 12.30 bis 14.00
Uhr und nach telefonischer Ver- ein-
barung. An jedem erstenMontag
Gesprächskreis für Trauernde, 18 bis
20 Uhr, Gambrinus 1, erstes OG,
Singen.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062

Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis 12
Uhr, Tel. 07531/995-1044

Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart, Tel.
0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.
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Streuobst
Wer pflegt und erntet Obstbäume?

Bei Zimmerholz.
Telefon: 0152 564 52 685

sensationelle staatl. Förderung
UND

Mehrwehrtsteuer-Senkung

Nutzen Sie die Chance und
sanieren Ihre Heizung jetzt

Wir beraten Sie gerne
und übernehmen

die Formalitäten für Sie

Wir freuen
uns über
Ihren
Anruf

Engen 07733-505870
www.kerschbaumer.de

Fam
ilien

bet
rieb

it ü
ber

50

n

Heizung
Bäder

N di stseit
Jah

ren Notdiens

Brennholz-
verkauf
Forstbetrieb
Schätzle

Telefon: 07736-7386

schaetzle58@web.de

Zurück nach Engen
Rentnerehepaar
Sucht 3-Zim.-Wohnung.

Ca. 80 qm,
ebenerdige Dusche

Zuschriften unter Chiffre:1850
an Info-Kommunal

Für unsere Rastanlagen Im Hegau inmitten der wunderbaren
Hegaulandschaft suchen wir ab sofort

Mitarbeiter m/w/d
– Spülküche (Vollzeit und 450,00 € Basis)
– Reinigungskraft Hotel (Vollzeit und 450,00 € Basis)
– Servicekraft für unser neues Steakhaus
(17.00 bis 21.00 Uhr, 450,00 € Basis)

Sie überzeugen uns mit:
– Teamfähigkeit
– Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsarbeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rastanlagen Im Hegau
Betriebsgesellschaft mbH
Frau Mayer
Zur Engener Höhe, 78234 Engen
E-Mail: personal@rastanlagenimhegau.de
Telefon: 07733 / 5032-111

Wir suchen ab sofort eine

zuverlässige
Putzperle

für 2x wöchentlich nach

Hilzingen auf 450,- € Basis

Tel. 07731 / 18 23 55

2½-Zimmer-Wohnung
ca. 55 m², ruhige Lage, 1. oder
2. OG, gerne Balkon von rüstiger

Rentnerin ab November
oder später zu mieten gesucht.

WM bis 600 €, gerne in Welschin-
gen, Anselfingen oder Engen.

Telefon: 07739 98718 ab 18 Uhr

Mietgesuche

Sonstiges

gesucht
gefunden

HEGAUKURIER
Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 0 77 74 / 2 27 72 22
Fax 0 77 74 / 2 27 72 23

astridzimmermann@online.de
oder direkt bei

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 5660

Fax 07733/97231
E-Mail: info@info-kommunal.de

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Wir suchen für ein Handwerker-
paar dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 400.000,00

Heim + Haus Immobilien GmbH
Telefon 07731-98260

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.30 und 14.30-18.00

Samstag 9.00-12.30 Uhr
Vorstadt 6 in Engen

Telefon: 07733-978358
E-Mail: knapp_barbara@gmx.de

KOMMISSIONSHAUS
KNAPP

Wir sind wieder für Sie da!
Reinigung und

Hermes Paket-Shop,
Antiquitäten und

Schönes für Sie zuhause.

GW G I MM O B I L I E N

Andrea Helmbrecht Hilzingen 07731/ 865213 0171/4745686 www.gwg-bodensee.de

Immobilien verkaufen ist Vertrauenssache
Ihr Makler mit Herz und (Sach)Verstand!
Mit Andrea Hembrecht von der GWG-Immobilien haben Sie
einen starken Partner für den Verkauf oder Vermietung Ihres
Hauses oder Ihrer Wohnung an Ihrer Seite.

Auch bei Gewerbeimmobilien Ihr Partner!

Seit numehr 35 Jahren vermittelt Frau Helmbrecht erfolgreich
zwischen Käufer und Verkäufer oder Mieter und Vermieter.
Erfahrung, fachliche Kompetenz und Fingerspitzengefühl.
Eine verlässliche Begleitung vom ersten Tag bis
zum Notarvertrag oder Mietvertrag oder Mietvertrag,
einschließlich der Objektübergabe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne!

Donnerstag, 27. August 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 28. August 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 29. August 2020 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 07731/917781
78239 Rielasingen-Worblingen

Wir habe
n

wieder

geöffne
t !

JF

JF

Für eine junge Familie
mit 1 Kind suchen wir

ein neuwertiges Haus mit
Garten (auch DHH oder RH)

bis Euro 700.000,– im
Großraum Singen/Hegau

zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH
T: 07731-98260

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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